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Ministerium fördert seit 2019 vier Naturschutz-Projekte mit zwei Mio. Euro 

„Einzigartiges Naturparadies in nördlicher 
Altmark“: Willingmann besucht Brietzer Teiche 
 
Die Brietzer Teiche in der nördlichen Altmark sind als wertvolles Mosaik aus 

Feuchtwiesen und naturnahen Gewässern ein wichtiger Rückzugsort für viele, 

auch geschützte Tier- und Pflanzenarten. Die einstigen Ziegelei-Teiche vor 

den Toren der Hansestadt Salzwedel konnten nach dem Ende des Tonabbaus 

seit den 1990er Jahren zum großflächigen Feuchtbiotopkomplex umgestaltet 

werden. Sie bieten u.a. Lebensraum für Biber, Fischotter und viele 

Libellenarten sowie Nahrungsreservoir für Seeadler, Kranich und 

Schwarzstorch.  

 

Für Umweltminister Prof. Dr. Armin Willingmann sind die Brietzer Teiche 

ein „wertvolles Natur-Kleinod in der nördlichen Altmark“. Er machte sich heute 

vor Ort ein Bild über Projekte zum Natur- und Artenschutz, welche der Bund 

für Umwelt und Naturschutz e.V. (BUND) dort bereits umgesetzt hat bzw. noch 

plant. Der Verein verantwortet seit gut 20 Jahren die Entwicklung einer etwa 

100 Hektar umfassenden Fläche in der Nähe des Nationalen Naturmonuments 

„Grünes Band“ im einstigen Sperrgebiet der innerdeutschen Grenze.  

 

Um eine Weiterentwicklung und Bewirtschaftung der Feuchtbiotopkomplexe an 

den Brietzer Teichen zu gewährleisten, hat das Umweltministerium allein seit 

2019 vier Projekte des BUND im Bereich Naturschutz und Natur-Erleben im 

Gesamtvolumen von etwa zwei Millionen Euro unterstützt. Dazu gehören u.a. 

Vorhaben zum Schutz von Wiesenbrütern wie Kiebitz und Braunkehlchen 

sowie von Kranichen, Amphibien und Orchideen. Gefördert wurden zudem die 
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Ausgestaltung eines Rundwegs sowie die Bereitstellung von Infotafeln, um Erlebnis- und 

Beobachtungsangebote für Besucherinnen und Besucher zu schaffen.  

 

Willingmann betonte: „Naturschutz wird von einigen Menschen noch immer belächelt. Dabei ist 

die Sicherung der Artenvielfalt ganz zentral für das Leben auf unserem Planeten. Wenn Tier- 

und Pflanzenarten verschwinden, geraten ganze Ökosysteme ins Wanken, mit weitreichenden 

Folgen auch für uns Menschen. Deshalb ist es so wichtig, dass sich der BUND, seine Mitstreiter 

und viele weitere engagierte Menschen hier im Landesnorden und anderswo für unsere Natur 

und Umwelt stark machen. Die Entwicklung der Brietzer Teiche zu einem einzigartigen 

Naturparadies zeigt beispielhaft, dass Naturschutz in Sachsen-Anhalt nachhaltig wirkt.“ 

 

 

Aktuelle Informationen zu interessanten Themen aus Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und 

Umwelt gibt es auch auf den Social-Media-Kanälen des Ministeriums bei Facebook, Instagram, 

LinkedIn, Mastodon und X (ehemals Twitter). 

https://www.facebook.com/MWU.SachsenAnhalt
https://www.instagram.com/mwu.lsa/#_blank
https://www.linkedin.com/company/mwusachsenanhalt/#_blank
https://mastodon.social/@mwu_sachsenanhalt#_blank
https://twitter.com/MWU_LSA#_blank

